
Grosser Gemeinderat Spiez Antrag des Gemeinderates
vom 06.05.2024

GGR-Nr. 252/2024, 19.08.2024
__________________________________

Beschluss des Grossen Gemeinderats

betreffend

Einrichtung eines Schwammstadtfonds / Motion SP (B. Fluri)

Der Grosse Gemeinderat von Spiez

 auf Antrag des Gemeinderats
 gestützt auf Art. 28 ff der Geschäftsordnung des Grossen Gemeinderats

beschliesst:

Die von der Motionärin abgeänderte Motion wird überwiesen.
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1. Ausgangslage

An der Sitzung des Grossen Gemeinderats vom 4. März 2024 hat die SP (B. Fluri) eine Motion 
betreffend Einrichtung eines Schwammstadtfonds eingereicht. 

2. Bericht

Inhalt der Motion:
In der Motion wird der Gemeinderat beauftragt, ein Reglement zur Umsetzung von ökologischen 
Massnahmen für ein klimagerechtes Planen und Bauen zu schaffen. Gleichzeitig sollen mit ei-
nem Schwammstadtfonds Private und Unternehmen finanziell gefördert werden, welche in ihren 
Bauplanungen ökologische und klimagerechte Massnahmen, wie die Entsiegelung von Flächen, 
die Schaffung von Grün- und Wasserflächen und die Begrünung von Gebäuden vorsehen. Die-
ser Fonds soll aus der «Spezialfinanzierung Abwasser» alimentiert werden. 

Einrichtung eines Schwammstadtfonds:
Die grundsätzliche Frage ist: Wäre die Finanzierung dieses Fonds aus der «Spezialfinanzierung 
Abwasser» rechtskonform?
Die Abteilung Tiefbau/Werkhof hat diese Frage an das kantonale Amt für Wasser und Abfall 
(AWA) gestellt. Die Gemeinde Spiez war mit einer solchen Anfrage betreffend Schwammstadt-
fonds die erste Gemeinde im Kanton Bern.

Erarbeiten eines Reglements zur Förderung von ökologischen Massnahmen (klimagerechtes 
Planen):
Die Erarbeitung eines Reglements für die Förderung von ökologischen Massnahmen muss mit 
den bereits bestehenden Gesetzen und Richtlinien abgestimmt werden, um einerseits Doppel-
spurigkeiten und andererseits innere Widersprüche zu vermeiden. Es sollten nur Massnahmen 
finanziell gefördert werden, welche nicht ohnehin schon gesetzlich vorgeschrieben sind und wel-
che einen echten ökologischen Mehrwert darstellen. 

3. Antwort des kantonalen Amts für Wasser und Abfall

Einrichtung eines Schwammstadtfonds:
Wäre die Finanzierung dieses Fonds aus der «Spezialfinanzierung Abwasser» rechtskonform?

Grundsätzlich gelten Massnahmen zur Regenabwasserentsorgung nach Schwammstadt-Prinzip 
als Aufgaben der Abwasserentsorgung und können entsprechend durch die «Spezialfinanzie-
rung Abwasser» finanziert werden.

Das Einrichten eines Fonds, mit welchem Bauvorhaben von Privaten finanziell unterstützt wer-
den sollen, bedingt ein Reglement im formellen Sinn (Legislative), in dem der Zweck dieser Spe-
zialfinanzierung und die Zuständigkeit zur Bestimmung der Einlagen und Entnahmen festgelegt 
sind. Das AWA sieht diese Herangehensweise allerdings als etwas «undurchsichtig» an, da der 
neue Fonds zur Unterstützung Privater durch den bereits bestehenden Fonds «Spezialfinanzie-
rung Abwasser» gespiesen würde.

Als Alternative schlägt das AWA deshalb die direkte finanzielle Unterstützung an die Privaten für 
die Schwammstadtmassnahmen aus der «Spezialfinanzierung Abwasser» vor und den Verzicht 
auf einen separaten neuen Fonds. Hierfür müsste aber zwingend das Abwasserregelement der 
Gemeinde angepasst werden, insbesondere weil finanzielle Mittel aus der «Spezialfinanzierung 
Abwasser» an private Personen gegeben werden.

Für eine konkrete Umsetzung müssen ausserdem die zu fördernden Massnahmen präzise be-
stimmt werden und es muss festgelegt werden, wie diese Massnahmen unterstützt werden sol-
len.
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4. Fazit

Der Gemeinderat möchte die Motion grundsätzlich annehmen, aber gleichzeitig der Empfehlung 
des AWA nachkommen und keinen separaten Fonds für die Förderung Privater schaffen. Statt-
dessen sollen die bestehenden Reglemente so angepasst werden, dass eine direkte Förderung 
aus dem bestehenden Fonds «Abwasser» finanziert werden kann. Im Auftrag des Gemeindera-
tes hat die Abteilung Tiefbau/Werkhof anschliessend mit der Motionärin Branka Fluri Rückspra-
che gehalten. Seitens der Motionärin wurde zugesagt, dass die Motion so umformuliert wird, 
dass der Empfehlung des AWA nachgekommen wird. 

5. Abänderung der Motion

Die Motionärin Branka Fluri wird die Motion an der GGR-Sitzung wie folgt abändern:

Der Gemeinderat wird beauftragt, dem GGR einen Vorschlag für die Änderung des Abwasser-
reglements vorzulegen. Es soll dahingehend geändert werden, dass die Förderung von Mass-
nahmen Privater und von Unternehmen zur Schaffung von unversiegelten Flächen und Grünflä-
chen, für klimagerechtes Planen und Bauen von Gebäuden und Infrastruktur, zur Förderung von 
Wasserflächen und zur Begrünung von Gebäuden mit Geldern aus der Spezialfinanzierung Ab-
wasser finanziert werden können.

6. Antrag 

Dem Grossen Gemeinderat wird beantragt, die abgeänderte Motion zu überweisen.

Beilagen
 Einrichtung eines Schwammstadtfonds / Motion SP (B. Fluri)

Spiez, 19. August 2024


